
Liebe Lehrkräfte, 

 

herzliche Einladung zur Lehrkräftefortbildung am Montag, den 04.12.2023 in Nürnberg zum 

Thema „Verantwortung für eine global nachhaltige Entwicklung“: 

Wer ist für eine global nachhaltige Entwicklung verantwortlich? Diese Frage steht im 

Zentrum dieser Lehrkräftefortbildung. Mit interaktiven Methoden werden in den Workshops 

globale Zusammenhänge, Herausforderungen einer globalisierten Welt und 

Handlungsmöglichkeiten thematisiert. Zusätzlich zu den Workshops beschäftigen wir uns im 

Rahmen zweier Fachvorträge mit der „Verantwortung für eine global nachhaltige 

Entwicklung“ sowie der Frage, wie Bildung für nachhaltige Entwicklung konkret in 

bayerischen Schulen gestaltet werden kann. Beim Markt der Möglichkeiten können Sie sich 

über verschiedene zivilgesellschaftliche Organisationen und deren Bildungsangebote im 

Kontext „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ informieren. 

___________________________________________________________________________ 

Angebot Inhouseschulung Globales Lernen/BNE für Lehrkräfte/Multiplikator*innen 

 

Was hat mein Handy mit dem Kongo zu tun? Warum ist es aus Nachhaltigkeitsgründen 

sinnvoll dieses möglichst lange zu nutzen? Wo kommt die Schokolade her, wer näht unsere 

Kleidung? Was sind Menschenrechte? Was bedeutet eigentlich Kreislaufwirtschaft? Welche 

Folgen hat der Klimawandel und wie können wir mit den weltweiten Krisen und 

Herausforderungen global verantwortungsvoll umgehen? Wie können wir zu einer 

gerechteren, faireren Welt beitragen? Was beinhalten die globalen Nachhaltigkeitsziele 

(SDG´s) und wie lässt sich mit Ihnen im schulischen Kontext arbeiten? In welcher Welt wollen 

wir in Zukunft gerne leben? Was bedeutet Globales Lernen/BNE? 

 

Die Fragen nach Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit werden immer wichtiger auch für 

unseren Alltag in Schule und Gesellschaft. 

 

Gerne bieten wir eine Inhouseschulung zu diesen Themen für Ihre Lehrkräfte an, bei der wir 

mögliche didaktische Methoden und Bildungsmaterialien sowie Ideen zur konzeptionellen 

Verankerung vorstellen. 

 

Kontakt: 

EineWeltStation Nürnberg 

Mission EineWelt 

Gisela Voltz 

Referat Bildung Global 

Königstr.64,90402 Nürnberg und Hauptstr.2, 91564 Neuendettelsau 

Tel.: 09874-9-1720  

gisela.voltz@mission-einewelt.de    

www.mission-einewelt.de 

 



BTE-Lo                                                                                 

 
 

Lehrkräftefortbildung  

Verantwortung für eine global 

nachhaltige Entwicklung 
am 

Montag, 04. Dezember 2023, ab 9:00 Uhr, Nürnberg 
 
 
Wer ist für eine global nachhaltige Entwicklung verantwortlich? Diese Frage steht im Zentrum dieser 
Lehrkräftefortbildung. 
 
Mit interaktiven Methoden werden in den Workshops globale Zusammenhänge, Herausforderungen 
einer globalisierten Welt und Handlungsmöglichkeiten thematisiert. Die Workshops werden von 
Referent:innen des beim Eine Welt Netzwerk Bayern beheimateten Programmes „Bildung trifft 
Entwicklung“ (BtE) durchgeführt. Die BtE-Referent:innen sind Rückkehrer:innen aus der sogenannten 
„Entwicklungszusammenarbeit“, ehemalige Nord-Süd-Freiwillige oder Menschen aus Ländern des 
Globalen Südens. Sie bringen ihre persönlichen Erfahrungen aus dieser Zeit in die 
Bildungsveranstaltung mit ein und können somit fundiert Zusammenhänge aufzeigen.  
 
Zusätzlich zu den Workshops beschäftigen wir uns im Rahmen zweier Fachvorträge mit der 
„Verantwortung für eine global nachhaltige Entwicklung“ sowie der Frage, wie Bildung für 
nachhaltige Entwicklung konkret in bayerischen Schulen gestaltet werden kann. Beim Markt der 
Möglichkeiten können Sie sich über verschiedene zivilgesellschaftliche Organisationen und deren 
Bildungsangebote im Kontext „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ informieren. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Teilnehmer:in bei unserer Fortbildung begrüßen zu dürfen und 
hoffen, dass Sie neue Impulse und Einblicke in Ihre pädagogische Arbeit einbringen können.  
 
Überblick zu den Workshops:   
 
Im Workshop „Flucht und Vorurteile“ sind die Teilnehmenden eingeladen, sich mit ihren eigenen 
Vorurteilen in Bezug auf die Integration und das Zusammenleben mit geflüchteten Menschen in 
unserem Land zu beschäftigen.  
Im Workshop „Palmöl: Segen oder Fluch?“ wird die Frage nach der globalen Verantwortung an einem 
praktischen Beispiel diskutiert.  
Der Workshop „Ist technologischer Fortschritt die Lösung?“ zielt darauf ab, zu diskutieren, ob die 
Klimakrise durch wissenschaftlichen Fortschritt bewältigt werden kann und inwieweit gesellschaftliche 
Anstrengungen notwendig sind.  
Im Workshop „Perspektivwechsel - interkulturelle Kompetenzen“ wird über das gemeinsame 
Verständnis und eine Optimierung der eigenen Handlungskompetenz in Bezug auf die kulturellen 
Hintergründe der Schüler:innen gesprochen.  
Der Workshop „Von der Mine bis zur Halde – gibt es faire IT–Produktion?“ beschäftigt sich mit der 
nachhaltigen Beschaffung von IT-Produkten und der Verantwortung verschiedener Akteure, 
nachhaltige Produkte herzustellen.  



 
 
 

Uhrzeit Thema 

09:00 – 09:30 Ankunft - Markt der Möglichkeiten  

09:30 – 9:40 Begrüßung  

Dr. Alexander Fonari  
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., Vorstand 

 
Lars Brodrecht  
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., Projektleitung 
„Bildung trifft Entwicklung“ 
 

09:40 – 10:30 „Verantwortung für eine global nachhaltige 
Entwicklung – eine Frage der Perspektive?“ 
 
PD Dr. Claudia Schmidt-Dietrich 
Universität Augsburg, Lehrbeauftragte  
Pädagogik 

 

10:30 – 11:00  Pause 

11:00 – 12:30 Workshoprunde 1 

12:30 – 13:45  Mittagspause - Markt der Möglichkeiten 

13:45 – 14:15 "Bildung für nachhaltige Entwicklung in der 
Schule gestalten"“ 

Frau Alexandra Weber  
Staatsinstitut für Schulqualität und 
Bildungsforschung (ISB) Bayern, Referat 
Pädagogische Grundsatzfragen 

14:15 – 14:30 Pause 

14:30 – 16:00 Workshoprunde 2 

16:00 – 16:15 Abschluss 

 
In den zwei Workshoprunden werden jeweils folgende Workshops angeboten:  

Referentin: Carolin de Schutter  
Flucht und Vorurteile 

Referentin: Anastasia Gasó  
Palmöl: Segen oder Fluch? 

Referent: Valentin Heusgen  
Ist technologischer Fortschritt die Lösung? 

Referentin: Nina Heinz  
Perspektivwechsel – interkulturelle 
Kompetenzen 

Referentin: Eva Mund  
Von der Mine bis zur Halde – gibt es faire IT–
Produktion? 

 

https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/bte/perspektivenwechsel
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/bte/perspektivenwechsel


Anmeldung 

 

Die Anmeldung erfolgt via Mail an bte@eineweltnetzwerkbayern.de 
Bitte unter Angabe des vollständigen Namens, der Schule und einer Telefonnummer.  
 
Lehrkräfte staatlicher Schulen können sich auch über FIBS anmelden: 
www.fibs.schule.bayern.de 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Veranstaltungsort  
 

Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus 

Königstraße 64 - 90402 Nürnberg 

www.cph-nuernberg.de  

 

 

Das CPH – Tagungshaus liegt nur 5 Minuten entfernt vom Hauptbahnhof Nürnberg.  

 
Veranstalter  
 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.    Bildung trifft Entwicklung    

 
 
 Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. ist der 

bayerische Dachverband 
entwicklungspolitischer Einrichtungen, 
Weltläden und lokaler Eine Welt-Foren. 
Ziel der Mitglieder ist, Denken und 
Handeln der Menschen an der 
Verantwortung für die Eine Welt zu 
orientieren. Sie informieren über Ursachen 
und Hintergründe globaler Probleme und 
Lösungsoptionen. Durch Informations- und 
Bildungsveranstaltungen, Aktionen, 
Kampagnen und Lobby-Arbeit stellen die 
Mitglieder des Eine Welt Netzwerks 
Bayern e.V. unserer Gesellschaft immer 
wieder die Frage nach der 
Zukunftsfähigkeit unserer Lebensweise.  
 
Auf Bundesebene ist das Eine Welt 
Netzwerk Bayern e.V. Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt-
Landesnetzwerke in Deutschland e.V. 
www. agl-einewelt.de 
 

Ansprechpartner:innen  
 
Lars Brodrecht und Sophie Schuster 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Bildung trifft Entwicklung 
Metzgplatz 3 - 86150 Augsburg 
Tel.: 0821 650 72 936 
 

In Kooperation mit: 

Das Eine Welt Netzwerk Bayern vermittelt 
über das Programm BtE Referent:innen für 
schulische und außerschulische 
Bildungsarbeit zu Themen des Globalen 
Lernens. Alle BtE-Referent:innen sind 
Rückkehrer:innen aus der sog. 
Entwicklungszusammenarbeit, ehemalige 
Nord-Süd Freiwillige oder Menschen aus 
Ländern des Globalen Südens. Durch ihre 
persönlichen Erfahrungen, ihr Engagement 
und ihre Kompetenzen geben sie persönliche 
Einblicke in weltweite Zusammenhänge und 
ermöglichen so einen Perspektivwechsel. Um 
methodisch und inhaltlich immer auf dem 
aktuellsten Stand zu bleiben, bilden sich 
unsere Referent:innen stetig im Rahmen des 
BtE-Programmes fort. 

mailto:bte@eineweltnetzwerkbayern.de
http://www.fibs.schule.bayern.de/
http://www.cph-nuernberg.de/

